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das diesjährige Adventskonzert wird Sie wieder auf’s Neue begeistern. Lassen Sie sich musikalisch 
in eine Welt tragen der Fantasien, Träume, in eine Reise zur Vernunft, sich fühlen wie im Himmel, 
Erinnerungen, Schicksale im Atlantik, Hoffnungen, Stolz und Wünsche. Ein Feuerwerk konzertanter
Blasmusik von bekannten Komponisten und gefeierten Künstlern. Die Jugendkapelle wird das
Konzert eröffnen und die Lautenbacher Musikanten verabschieden sich mit vorweihnachtlichen
Melodien.

Wenn ich 2017 an dieser Stelle geschrieben habe, dass das zurückliegende Jahr von überaus vielen 
Aktivitäten geprägt war, kann ich heute nur sagen, 2018 war noch herausfordernder. All das lesen Sie 
auf den kommenden Seiten. 

Es ist mir ein großes Anliegen, allen aktiven und fördernden Mitgliedern an dieser Stelle herzlich zu 
danken, denn ohne ihr immer wiederkehrendes Engagement hätten wir das nicht erreichen können.
Auch unsere Musikerinnen und Musiker haben immer alles, oft bis zum Anschlag, gegeben, um Ihnen 
und den vielen Gästen bei auswärtigen Auftritten belebende und hinreißende Blasmusik zu Gehör zu
bringen. Und das wollen wir auch weiterhin tun. Wenn Ihnen unsere Musik gefällt sind wir glücklich,
denn Ihr Beifall ist unser Ansporn und unser Lohn.

So bleibt mir nur noch, Ihnen viel Spaß beim Lesen zu wünschen und wir sehen uns hoffentlich bei 
einem unserer nächsten Konzerte.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich fröhliche und friedvolle Weihnachstage und alles Gute 
für das neue Jahr.

Ihr

Günther R. Merkel
Erster Vorsitzender
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EDITORIAL

Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freunde der Blasmusik,
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Programm
Begrüßung durch den Jungmusiker Aaron Wunsch

Einstimmung durch die Jugendkapelle mit der Bläserklasse

CUPS Arranged by Johnnie Vinson
House Party Komponist Jacob de Haan
Rock Attack Komponist C.B. Chambers

Begrüßung durch den Ersten Vorsitzenden Günther R. Merkel

ORCHESTER der Lautenbacher Musikanten – erster Teil

Nessaja Arrangement K. Gäble
Das Boot Komponist K. Doldinger,

Arrangement W. Ratzek
Batman Komponisten D. Elfman & Prince,

Arrangement Toshihiko Sahashi
Selections from Starlight Express Arrangement J. Nowack

EHRUNGEN

PAUSE mit TOMBOLA, Losverkauf durch die Jungmusikerinnen und Jungmusiker 

ORCHESTER der Lautenbacher Musikanten – zweiter Teil

We will rock you Arrangement L. Bocci
Children of Sanchez Komponist Chuck Mangione
Rock it! Arrangement K. Gäble
Don`t stop Believin Arrangement E. Jahreis
Zirkus Renz Arrangement Hugo Braun
Gabriella`s Sa°ng Arrangement L.E. Gudim
White Christmas Arrangement M. Sweeney

Musikalische Leitung Patrick Pirih

Moderation Luzian Mörmann

ADVENTSKONZERT, 09. DEZEMBER 2018, BEGINN: 16 UHR, EINLASS: 15 UHR
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Weingut Schloss Eberstein
J. Decker & E. Möschle
Schloss Eberstein 1 · 76593 Gernsbach

Telefon 07843/ 9959215 · Fax 07843/ 9959217
info@weingut-schloss-eberstein.de
www.weingut-schloss-eberstein.de

Besuchen Sie uns 
in unserer Vinothek 
im Schloss-Innenhof
und lernen Sie unsere Weine 
bei einer Verkostung kennen.

Wir freuen uns über
Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
unserer Vinothek:
Freitag, Samstag, 
Sonntag 
und an Feiertagen
von 14 – 19 Uhr, oder 
nach Vereinbarung.

KÖNIGLICH
SPEISEN
IN WERNERS 
RESTAURANT
Bernd Werner, der
innovative Sternkoch, 
verwöhnt Sie in
seinem Restaurant
nach allen Regeln der
kreativen Kochkunst.
Bereits mehrmals gekrönt mit einem Michelin-Stern erwartet Sie
eine originelle leichte, badisch-französische Küche, die nicht
auf Extravaganzen, sondern auf frische Produkte, fundiertes Fach-
wissen und handwerkliches Können setzt. 

KULINARISCHE KÖSTLICHKEITEN, EXZELLENTE WEINE
UND BADISCHE GASTLICHKEIT ERLEBEN SIE IN DEN
HISTORISCHEN MAUERN VON SCHLOSS EBERSTEIN. 

ÖFFNUNGSZEITEN DER RESTAURANTS:

Schloss-Schänke: täglich geöffnet von 12.00-22.00 Uhr
(Küchenschluss 21.30 Uhr). Durchgehend warme Küche. 

Werners Restaurant: 12.00-14.00 Uhr und 18.30-22.00 Uhr. 
Ruhetage: Mo, Di, Samstag Mittag

BADISCHE MUND-
ART IN DER
SCHLOSS-SCHÄNKE
Badisch regionale 
Spezialitäten stehen 
im Mittelpunkt 
unserer Schloss-
Schänke.

Hier und im Gotischen
Raum erleben Sie
ein einzigartiges Schlossambiente und einen atemberaubenden
Ausblick ins romantische Murgtal. 
Auch die große Terrasse und die schattenspendenden Platanen
laden zum Verweilen ein.

TRAUMHAFT
SCHLAFEN
Stilvoll und luxuriös ein-
gerichtete Hotelzimmer
runden unser Verwöhn-
programm perfekt ab. 

Es erwartet Sie ein 
4-Sterne Superior-
Komfort auf höchstem
Niveau.
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MIT GROSSER ANTEILNAHME MUSSTEN WIR
VON FÜNF MITGLIEDERN FÜR IMMER ABSCHIED NEHMEN.

WIR WERDEN IHNEN EIN EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN.

Werner Schillinger
Gestorben:   26.11.2016

Dieser Nachruf wurde bei Drucklegung
des MusikerBlätt‘l im Jahre 2017 
versehentlich nicht übernommen. 
Wir bitten dies an dieser Stelle nochmals
zu entschuldigen.

Bereits seit dem Jahre 1951 war Werner Schillinger förderndes
Mitglied und konnte somit auf eine 65jährige Vereinsmitglied-
schaft zurückblicken. 
Wie uns erzählt wurde, wollte Werner Schillinger in jungen
Jahren gerne das Musizieren in der Kapelle erlernen. Aller-
dings stand zu diesem Zeitpunkt einzig ein großer Bass zur
Verfügung. Da dieser von dem jungen Interessenten schon
rein körperlich nicht gut handzuhaben war, blieb Werner
Schillinger das aktive Spielen verwehrt.
Sicher erfreute ihn in späteren Jahren dann seine Enkelin Nina
Schillinger umso mehr, denn Sie spielt mit der anspruchsvollen
Trompete ein schönes Blechblasinstrument in unserem Verein.
Im Jahre 1991 konnte Herr Schillinger dann zum verdienten
Ehrenmitglied ernannt werden.
In den letzten Jahren ließen es gesundheitliche Beeinträchti-
gungen leider nicht mehr zu, dass der Musikfreund unsere
Konzerte besuchte. Trotzdem blieb er unserem Verein treu,
was unser aller Respekt und Anerkennung verdient. 

Josefa Hiegel
gestorben:   25.11.2017

Im Alter von 85 Jahren verstarb am 25.11.2017 unser Mitglied Frau
Josefa Hiegel.
Sie war bereits im Jahre 1969 unserem Verein beigetreten und hat
damit die Verbundenheit und Unterstützung zum Ausdruck
gebracht. Nach 40jähriger Mitgliedschaft konnte Frau Hiegel im
Jahre 2009 auch zum verdienten Ehrenmitglied ernannt werden.
Auf unzähligen Festen und Konzerten gehörte Josefa Hiegel zu
unseren Stammgästen. Mit Freude nahm Sie beim Adventskonzert
an unserer Tombola teil wo Sie manch schönes Präsent gewinnen
konnte. Mit Stolz konnte Sie bei Auftritten auch ihren Enkeln
Pierre und Tatjana zuhören die einige Jahre aktiv bei uns musi-
zierten. Der Verein ist dankbar für eine annähernd 48jährige
Mitgliedschaft der Verstorbenen.

Maria Koch
Gestorben: 03.01.2018

Mit Maria Koch ist gleich Anfang des Jah-
res 2018 eine der ältesten Lautenbacher
Bürgerinnen verstorben. Sie war dem
Musikverein im Jahre 1981 beigetreten
und hat  somit über 37 Jahre hinweg Ihre
Sympathie zum Ausdruck gebracht. Maria
Koch zählte im Kreise Ihrer Familie zu unseren Stammgästen bei
allen unseren Veranstaltungen. Auch Ihre Kinder und der Enkel
Jürgen Koch sind Mitglieder des Vereins beziehungsweise in der
Vorstandschaft tätig. Ihr leider sehr früh verstorbener Ehemann
Heinz Koch war ebenfalls Mitglied und über Jahre hinweg Kassier.

TOTENEHRUNG

Somit bestand seit langer Zeit schon eine enge familiäre Bindung
zu dem Musikverein Lautenbach. Gerne überbrachten Vereinsver-
treter der ruhigen und sympathischen Frau in den letzten Jahren
die Glückwünsche zu runden Geburtstagen.

Rudolf Schiel
Gestorben : 31.01.2018

Mit Rudolf Schiel verstarb Ende Januar ein
Musikfreund der ersten Nachkriegsstun-
den. Eingetreten war Herr Schiel schon im
Alter von 12 Jahren am 01.01.1950. In den
1960 er Jahren war er an der Verpflich-
tung des neuen Dirigenten Hugo Braun
beteiligt. Dies sollte über Jahrzehnte hinweg zu einer äußerst
erfolgreichen Vereinsentwicklung führen. Als Beisitzer engagierte
sich der erster Trompeter dann im Jahre 1966 in der Vorstand-
schaft. Schon ein Jahr später wurde Rudolf Schiel bei der anste-
henden Generalversammlung zum ersten Vorsitzenden gewählt.
Diesen verantwortungsreichen Posten füllte er mit Umsicht und
Zielstrebigkeit bis in das Jahr 1976 aus. In dieser Zeit wurde unter
seiner Regie eine neue Satzung etabliert. Er setzte sich auch für
die Idee ein, an Christi Himmelfahrt  künftig Kurkonzerte statt-
finden zu lassen.
Nach 25 Jahren aktiven Musizierens wurde Rodolf Schiel dann im
Jahre 1975 zum Ehrenmitglied ernannt. Es gelang ihm auch, seine
beiden Söhne Patric  und Peter für die Blasmusik zu begeistern. Er
selbst war als ein hervorragender Trompeter noch bis Ende 1985
in der Kapelle aktiv. Aber auch danach blieb Rudolf Schiel för-
derndes Mitglied und half, wenn es möglich war, immer wieder
mit, die vielfältigen Vereinsaufgaben zu bewältigen. Sein enga-
giertes Wirken verdient unseren tiefen Dank und Anerkennung.

Iris Barcellona
Gestorben: 31.03.2018

Die Nachricht vom Tod von Iris Barcellona
im Alter von nur 62 Jahren machte alle
Mitglieder und Aktiven des Musikvereins
Lautenbach tief betroffen.
Iris war im Jahre 2005 als förderndes Mit-
glied in unseren Verein eingetreten. 
Vielleicht hat sie die Familiengeschichte dazu bewogen Mitglied
zu werden, denn schließlich war ihr Großvater Ferdinand Schiel
der allererste Vorsitzende nach der Gründung des Vereins im
Jahre 1925. Aber ganz sicher wollte sie mit ihrem Beitritt ihre
Hilfsbereitschaft im Vereinsleben zum Ausdruck bringen und viel
freundschaftliche Bindung damit unterstreichen.
Über einige Jahre hinweg war Iris so zum Beispiel an der erfolg-
reichen Ausrichtung unseres arbeitsintensiven Knödelfestes betei-
ligt. Dabei hat sie an der Seite ihrer Freundinnen ihre Erfahrung
gerne eingebracht. Oft konnten wir Iris Barcellona in geselliger
Runde auch als Gast bei unseren Festen begrüßen, wenn sie auf
diese Weise ihre Unterstützung gegenüber dem Verein zum Aus-
druck brachte.
Für den Musikverein Lautenbach ist der viel zu frühe Tod von
Iris Barcellona ein zu tiefst bedrückender Verlust an einem wirk-
lich liebenswerten Mitmenschen und einer freundlichen Weg-
gefährtin.
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Allen unseren Kunden, Partnern, Freunden und Bekannten
eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit

sowie ein erfolgreiches Jahr 2019!

Unseren Kunden, Freunden und Bekannten
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr
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VERANSTALTUNGEN – EIN RÜCKBLICK

Mit ihren 300 Jahren ist die Karlsru-
her Mess’ fast so alt wie die Stadt
selbst. 

Heimlicher Star des Karlsruher Jahr-
markts ist inzwischen der Metzger-
Wirt, der seit der diesjährigen Früh-
jahrsmess’ für Festzeltstimmung sorgt.
Festzeltwirt Andreas Ludwig hat mit
seinem rustikalen Hüttendorf und
dem dazu gehörenden Festzelt einen
echten Anziehungspunkt geschaffen.
Und dort hatten wir am Mittwoch, den
01.11.2017 von 13:00 – 18:00 Uhr, unse-
ren Auftritt! Alles eingefädelt hatte

dies Holger Wunsch. Auch dass es
neben Freibier und Verköstigung eine
Gage für die Musikerkasse gab! Herz-
lichen Dank dafür.

Gut gelaunt und mit reichlicher
(Hopfen-) Verpflegung im Bus ging es
bei strahlendem Sonnenschein Rich-
tung Karlsruhe. Wow – was für ein rie-
siges Zelt, das nach Angaben des Ver-
anstalters 1.700 Sitzplätze bietet. Nach
der Devise: Ausgelassene Stimmung bei
Schmankerln, Gaudi und Musik sorgten
wir fünf Stunden für eine super Unter-
haltung. Dass uns dabei auch die

Freunde vom Musikverein Blankenloch
tatkräftig unterstützten, die aus der
Presse erfuhren, dass wir auftreten
werden und spontan sich in die Stra-
ßenbahn setzten, steigerte noch das
Oktoberfest-Feeling. Es fand in einer
riesig langen Polonäse durch das ganze
Festzelt seinen Höhepunkt. 

Unser „Erster“ bedanke sich bei Fest-
wirt Andreas, der von unserer Musik so
begeistert war, dass er uns zur Früh-
jahrsmess’ 2018 wieder eingeladen hat. 

Günther R. Merkel

Gesamtprobe im Speisesaal

GAUDI AUF DER 300. KARLSRUHER HERBSTMESS’ 17

Bevor’s losgeht erst einmal sich richtig stärken... Günther R. Merkel dankte dem Festzeltwirt Andreas Ludwig (Mitte)
für den Auftritt in seinem neuen Zelt.
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Wie jedes Jahr wurde auch 2017 ein
Probewochenende abgehalten, um die
Musikerinnen und Musiker auf das
Adventskozert intensiv vorzubereiten.
Auch diesmal fand es auf dem Hengst-
hof in Ödsbach mit vielen motivierten
Musikern statt.

Bei viel Spaß und guter Verpflegung
wurde hochmotiviert mit unserem Diri-
genten Patrick Pirih am Programm für
dieses Konzert gearbeitet. Es wurde
von morgens bis abends in Satzproben
und zusammen nicht nur an den
schwierigen Stücken geprobt.

Natürlich  kam  auch die Kamerad-
schaft beim gemütlichen Zusammen-
sitzen und bei gemeinsamen Spielen
nicht zu kurz.

David Wunsch

PROBEWOCHENENDE AUF DEM HENGSTHOF 2017

GRANDIOSES ADVENTSKONZERT 2017 – ERSTMALS MIT GÄSTEN

Zu Beginn der Adventszeit ist es eine
langjährige Tradition, dass die Lauten-
bacher Musikanten im Rahmen eines
vorweihnachtlichen Konzerts ihr Kön-
nen und den in vielen Proben erarbei-
teten Leistungsstand darbieten. Der
Gast-Chor ‚Salt o vocale’, die Überrei-
chung der BDB-Urkunden für das Pro-
jekt ‚Bläserklasse’ und eine JMLA-
Bronze-Auszeichnung waren weitere
Höhepunkte. 

Begrüßt vom Jungmusiker Aaron
Wunsch und dem Ersten Vorsitzenden,
Günther R. Merkel, erlebten die Gäste
am Sonntag, den 03. Dezember 2017,
im voll besetzten Lautenbacher Bürger-
haus ein fulminantes Blasmusikkonzert.
Insider sprachen vom besten MVL-
Adventskonzert aller Zeiten.

Im ersten Teil brillierte das Orchester
unter der Leitung von Patrick Pirih mit
dem „Bolero“ von Ravel, „Ross Roy“,

„Killing me Softly“, „Träumende Trom-
peten“, dem „Wilhelm Tell Galopp“
und „Mars de Medici“. Die Solisten Tim
Gorgas („Bolero“), Ella Braun und Han-
nah Wunsch („Träumende Trompeten“)
und insbesondere David Wunsch („Wil-
helm Tell Galopp“) begeisterten das
Publikum und wurden mit freneti-
schem Beifall belohnt.

Erstmals wurde ein „Special Guest“
zum Konzert eingeladen und setzte
einen musikalischen Kontrapunkt. Der

Eröffnung durch Aaron Wunsch
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07.03. 71. Jahreshauptversammlung Bürgerhaus Lautenbach
30.04. Maibaumstellen Bürgerhaus Lautenbach
30.05. Kurkonzert am Vatertag Bürgerhaus Lautenbach
02.07. Mariä Heimsuchung (Kurkonzert) Kirche und Illertkapelle
06.10. 13. Knödelfest Bürgerhaus Lautenbach
17.11. Volkstrauertag und Gedenken Kirche und Kriegerdenkmal

an unsere Verstorbenen
30.11. Senioren-Nachmittag Bürgerhaus Lautenbach
08.12. Adventskonzert Bürgerhaus Lautenbach

VERANSTALTUNGEN 2019

Chor ‚Salt o vocale‘ intonierte nach
der Pause fünf eindrucksvolle Gesangs-
stücke (u.a. das berühmte „You rais me
up“) und es gelang ihm, Gänsehaut bei
den Besuchern zu erzeugen. Die fast
30 Sängerinnen und Sänger wurden
mit lang anhaltendem Applaus verab-
schiedet. 

Im zweiten Konzertteil der Lauten-
bacher Musikanten gab es ‚leichtere
Kost‘ zu hören, wobei auch hier die
Solisten Daniel Lehman und Holger
Wunsch („Solistentraum“), Patrick Pirih
(„Tubawahnsinn“)  und Rebecca Regen-
ding („The Power of Love“) zu begei-
stern wussten. Ein Medley mit weih-
nachtlichen Klängen rundete das gran-
diose Adventskonzert ab, durch das
Luzian Mörmann in gewohnt char-
mant-informativer  Art geführt hatte.
Begeisterter, lang anhaltender Applaus
belohnte die Musiker.

Im Rahmen des Konzerts konnte der
Zweite Vorstand, Simon Schiel, die
Urkunde zum Ehrenmitglied an Christel
Wunsch für 40 Jahre treue Mitglied-
schaft überreichen. 

Der Musikverein Lautenbach starte-
te dieses Jahr mit Beginn des Schuljah-
res im September, erstmals mit dem

Projekt ‚Bläserklasse’ eine Kooperation
mit der Grundschule Scheuern und der
Musikschule Murgtal, Gernsbach. 

Dabei konnten sieben Jungen und
Mädchen für die musikalische Ausbil-
dung begeistert werden. Die Urkunde
des BDB für die beteiligte Schule,
wurde vom Bürgermeisterstellvertreter
Friedebert Keck an Frau Ursula Fritsch,
Leiterin der Grundschule, überreicht.

Die Vereins-Urkunde vom Ersten Vor-
stand Merkel an die Jugendleiterin
Rebecca Regending, sozusagen als ver-
längerter Arm des BDB, da kein „Offi-
zieller“ des Verbandes für die Überrei-
chung gefunden werden konnte. 

Hansjörg Hoffrichter 
und Günther R. Merkel

Bürgermeisterstellvertreter Keck überreicht der Schulleiterin Ursula Fritsch
und dem Verein die Urkunden des BDB

Christel Wunsch erhält von Simon Schiel und Günther R. Merkel
ihre Urkunde mit einem Blumenstrauß

Salt o vocale begeisterte mit ihren Gesangsauftritten erstmals das Publikum des Adventskonzerts
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KOOPERATION MIT DER LEBENSHILFE

Schon traditionell umrahmte der Musikverein Lautenbach im
Dezember 2017 die Weihnachtsfeier der Murgtalwerkstätten in
Ottenau. Selten erlebten die Musikanten bei ihren Auftritten
solch ein musikbegeistertes Publikum. Die weihnachtlichen
Melodien wurden von den Mitarbeitern der Murgtalwerkstätten
leidenschaftlich mitgesungen. Den Musikern machte es großen
Spaß, die Menschen mit ihrer Musik zu erfreuen.

Im Juni 2018 wagte sich der Musikverein auf neues Terrain.
Zusammen mit dem Begleiteten Wohnen der Murgtalwohnge-
meinschaften organisierte man am inklusiven Josef-Treff in der
Gaggenauer Fussgängerzone einen Feierabendhock, der von
beiden Organisationen gemeinschaftlich bewirtschaftet wurde.
Bei schönem Wetter spielten die Musikerinnen und Musiker ein
zünftiges Platzkonzert.

Nicole Wunsch

KEGELN IM PAPIERZENTRUM

NEUJAHRSEMPFANG 2018 IN DER STADTHALLE GERNSBACH

Wieder einmal, wie die Jahre zuvor,
hatten wir die Möglichkeit, zum
Jahresabschluss am 28.12.2017, die
Kegelbahn im Papierzentrum Gerns-
bach zu nutzen. 

Zwischen Weihnachten und Neujahr
luden wir donnerstags zum Kegeln ein.
Und es kamen viele! Aber wir konnten
uns ja auf verschiedene Räume ver-

teilen:  nebenan war der Billardraum,
im Flur standen zwei Tischkicker und im
großen Sportraum eine Tischtennis-
platte und Fitnessgeräte. Da gab es
keine Langeweile, dafür aber Hunger
und Durst...

Es wurde richtig aufgetischt: Knab-
bereien, Süßigkeiten, Wurst, Käse,
Selbstgebackenes in erstaunlicher Viel-

falt. Auch bei den Getränken gab es
eine große Auswahl. Das sind gute
Voraussetzungen für einen heiteren,
fröhlichen und genussvollen Jahresaus-
klang. So haben jung und alt über vier
Stunden einen wunderschönen Abend
verbracht. Danke dem PZ, danke allen,
die sich beteiligt haben, danke für
Fröhlichkeit, Humor und die tolle
Kameradschaft!

Bernhard Gruhn

Die Stadthalle war bis fast auf den
letzten Platz gefüllt, als der neue Bür-
germeister Julian Christ am Freitag, den
12. Januar 2018, zum Neujahrsempfang
lud. Für die absolut gelungene musika-
lische Umrahmung sorgten erstmals die
„Lautenbacher Musikanten“.

Auf Grund unsrer Einladung zum
letztjährigen Adventskonzert rief der
im September 2017 frisch gewählte
Schultes den ersten Vorsitzenden an,
dass er leider aus Termingründen nicht

teilnehmen kann. Dafür aber würde er
uns anbieten, anlässlich seines ersten
Neujahrsempfangs in Gernsbach, Mitte
Januar 2018, diesen musikalisch zu
gestalten. 

Was für ein begeisterter Applaus, als
mit unserem Solisten David Wunsch am
Xylophon beim „Wilhelm Tell Galopp“
der letzte Ton verstummte. Später, nach
Rebecca Regending Gesangs-Solo „The
Power of Love“, die gleiche Scene. Aber
auch mit den weiteren Stücken „KillingDavid voll in Aktion
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me Softly“, „Einsamer Hirte“, mit der
talentierten Querflöten-Solistin Julia
Heller und die „Egerländer Festpolka“
begeisterte die Kapelle aus Lautenbach
die vielen Gäste und gab damit eine
Visitenkarte ihrer Leistung ab, mit der
viele nicht gerechnet hatten.

In seinem Dankesschreiben, das Bür-
germeister Julian Christ mit einem
Scheck ergänzte, schrieb er, ...“es ist mir
ein besonderes Anliegen, Ihnen für die
musikalische Umrahmung während des
Neujahrsempfanges in der Stadthalle
ganz herzlich zu danken. Sie haben Ihr
musikalisches Können deutlich unter
Beweis gestellt. Dies ist sicherlich auch
durch den Beifall der Gäste zum Aus-
druck gekommen. Mit dem beiliegen-
den Geldgeschenk möchte ich meine
Wertschätzung zum Ausdruck bringen
und Ihre erfolgreiche Arbeit unterstüt-
zen...“

Günther R. Merkel

Es ist immer wieder schön und
besonders inspirierend, im Papierzen-
trum Gernsbach dieses besondere Mee-
ting kurz nach dem Jahreswechsel
abhalten zu dürfen. So trafen wir uns
am Sonntag, den 14. Januar 2018 um
10:00 Uhr, um über alle Themen für das
Jahr 2018 zu sprechen bis hin zu Visio-
nen für die weitere Zukunft des Ver-
eins. An dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön an Ute Prechl , diese tolle
Einrichtung ohne Entgelt nutzen zu
können und an Bernhard Gruhn, der
wie immer alles bestens organisiert und
vorbereitet hat.

Im Vordergrund standen die anste-
henden Wahlen an der 70. Jahres-
hauptversammlung am 08.03.2018.  

Ein weiterer Punkt war die Terminie-
rung wie Vatertag, Knödelfest und
Adventskonzert. Aber auch die Kon-
zerte und Gegenbesuche wurden so
weit es bekannt war terminiert. 

Der Bericht der Kassiererinnen für
das zurückliegende Jahr wurde disku-
tiert, ebenso der Entwurf des Haus-
haltsplans für 2018. Er wurde auf der
JVH dann vorgetragen.

Die Bläserklasse betreffend wurde
beschlossen, einen Folgeantrag für das
Schuljahr 2019/2020 zu stellen, da die in
2017 gestartete im Juli 2019 ausläuft
und die neue dann im September 2019
beginnt. Die bis Juli 2019 ausgebildeten
Jungen und Mädchen in der Grund-
schule Scheuern sollen dann in die
Jungmusiker integriert werden. 

Beim Punkt „Sonstiges“ stand die
Renovierung des Proberaums im Vor-

dergrund, die am 04. April in Angriff
genommen werden sollte. Wenn man
das heutige Ergebnis sieht, kann man
wirklich stolz auf die Aktiven sein, die
in drei Tagen tolles geleistet haben. Der
Proberaum ist hell, weiße Wände, hell-
grün abgesetzte Balken und Ränder,
neue Vorhänge, eine neu Spülküche
und neue Wandschränke. Die Stühle
sind schon zum Teil silbergrau gestri-
chen, es fehlt nur noch der Anstrich an
den alten Schranktüren.

Gegen 16:00 Uhr war dann alles „im
Kasten“ und bei einem Abschlussbier
im Wirtshaus Grammophon klang die-
ser arbeitsreiche Sonntag aus.

Günther R. Merkel

MUSIKERVERSAMMLUNG
Nach einer kurzen Begrüßung konnte

Niclas Regending die Musikerversamm-
lung 15.02.2018 um 21:15 Uhr eröffnen.

Die Musiker gaben ein Feedback
zum Adventskonzert 2017. Speziell das
Thema „Pro / Contra – zweiter Akteur
(Salt o Vocale)“ stand zur Diskussion.
Da das Meinungsbild nicht eindeutig
war, soll Dirigent Patrick Pirih über eine
weitere Kooperation entscheiden. 

Vorstand Günther R. Merkel eröffne-
te den Tagesordnungspunkt „Wahlen“
mit einer kleinen Ansprache über das
neue Führungskonzept. Nähere Infos
hierzu wurden in der Jahreshauptver-
sammlung bekannt gegeben. 

Da 20 Musiker anwesend waren,
konnte Musikervorstand Niclas Regen-
ding die Wahlen eröffnen. Gewählt
wurde per Handzeichen.  

Folgende Posten standen zur Wahl:
• Drei aktive Beisitzer
• Ein Notenwart 
• Ein Inventarverwalter
• Ein Musikervorstand.

Als aktive Beisitzer wurden Simon
Schiel, Bernhard Gruhn und Nicole
Wunsch einstimmig gewählt. 

Als Notenwart wurde Nina Schillin-
ger einstimmig gewählt. Zum Inventar-
verwalter wurde Adrian Wunsch ein-
stimmig gewählt. Niclas Regending
wurde einstimmig wieder als Musiker-
vorstand gewählt. 

Zum Punkt „Verschiedenes“ gab
Nicole Wunsch bekannt, dass die
Lebenshilfe einen Inklusivtreff in Gag-
genau veranstalten will. Es soll bei der
Organisation mitgewirkt werden und
ein Auftritt des MVL stattfinden. Als
Termin wurde der 15.06.2018 vorge-
schlagen. Beginn ca. 17 Uhr. 

Holger Wunsch gab einige Infos: 
– Anfrage des Metzgerwirtes (in Klä-
rung, da Terminüberschneidung mit
Feuerwehrfest Lautenbach)
– 07. März Murgtalbasar: Um Mithilfe
des MVL wird gebeten
– Vorstellung der Pultbanner die
beschafft werden sollen (Beispiel:
Schloßbergmusikanten) 

Nina Schillinger wies auf den Termin
zur Proberaumrenovierung hin (06.-
08.04.2018)

Niclas Regending gab abschließend
den Termin für die diesjährige Wande-
rung bekannt (12.05.) und konnte die
Musikerversammlung um 22:25 Uhr
beenden. 

Niclas Regending

Die Akteure bedanken sich für den frenetischen Applaus der Gäste

GANZTAGESSITZUNG
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Musikalisch umrahmt von den Lau-
tenbacher Musikanten, fand die 70.
JHV des MVL im Lautenbacher Bürger-
haus statt. Nach Begrüßung und Toten-
ehrung durch den 1. Vorsitzenden,
Günther R. Merkel, berichtete Jugend-
leiterin Rebecca Regending über die
erfolgreiche Jugendarbeit. Inventarver-
walter Tim Gorgas gab einen Überblick
über Aktivitäten zur Pflege und Ausga-
be von Instrumenten. Musikervorstand
Niclas Regending betonte die tolle

Kameradschaft und ließ die vielen Akti-
vitäten und öffentlichen Auftritte der
Kapelle mit immer höherem musikali-
schen Niveau Revue passieren. Merkel
informierte dann u.a. über den aktuel-
len Stand der Jugendausbildung, zur
Bläserklasse und kündigte eine Neufas-
sung der Satzung an. Einen Überblick
über die Einnahmen und Ausgaben des
Vereins gab Kassiererin Jutta Regen-
ding. Es konnte ein moderater Über-
schuss erzielt werden. Die beiden Kas-

senprüfer, Jochen Schiel und Peter
Wunsch, bescheinigten eine einwand-
freie Kassenführung, so dass die Kas-
senverantwortlichen einstimmig entla-
stet werden konnten, ebenso wie der
Gesamtvorstand.

Es folgte die einstimmige Wahl des
Wahlleiters Peter Wunsch. Die von ihm
geleitetet Neuwahl ergab die folgen-
den einstimmigen Ergebnisse:

Erster Vorsitzender Günther R.
Merkel, Zweiter Vorsitzender Holger
Wunsch, 1. Kassiererin Jutta Regen-
ding, 2. Kassiererin Sibylle Lingenfel-
der-Heller, Schriftführer Hansjörg Hoff-
richter, Jugendleiterin Rebecca Regen-
ding, drei Passive Beisitzer Albrecht
Regending, Lars Brück, Jürgen Koch. 

Die folgenden Vorstandsmitglieder
waren zuvor von der Musikerversamm-
lung bereits gewählt worden: Musiker-
vorstand Niclas Regending, Inventar-
verwalter Adrian Wunsch, Notenwartin
Nina Schillinger, Jugendvertreter David
Wusch, drei Aktive Beisitzer: Bernhard
Gruhn, Nicole Wunsch, Simon Schiel.

Nach der Auslosung der Gewinner
beim Musikerrätsel 2017 beendete
Merkel mit dem Dank an Stadtverwal-
tung, Musiker, Vorstandsmitglieder und
die zahlreichen Helfer die Versamm-
lung.

Hansjörg Hoffrichter

70. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Im März wartete auf die Lautenba-
cher Musikanten mit der Teilnahme am
Konzert der Bezirksgruppe Murgtal
eine große musikalische Herausforde-
rung. 

Zusammen mit der Bezirksjugendka-
pelle Murgtal und den Musikkollegen
der Stadtkapelle Gaggenau waren die
Lautenbacher in diesem Jahr für die
Durchführung des Konzertes in der
Gaggenauer Jahnhalle ausgewählt
worden.

Nach zahlreichen Proben hatte Diri-
gent Patrick Pirih ein anspruchsvolles
Konzertprogramm zusammengestellt.

Nach der Konzerteröffnung durch
die Bezirksjugendkapelle durften die
Lautenbacher Musikanten als zweite
Kapelle auftreten. Nach dem schwieri-
gen Start mit dem anspruchsvollen
„Bolero“ von Ravel, brachten die Musi-
kerinnen und Musiker das musikalisch
vielgestaltige Konzertstück „Ross Roy“
zu Gehör. Anschließend brillierte David
Wunsch auf dem Xylophon mit Rossinis
Ouvertüre zu „Wilhelm Tell“.  Auf den

traditionellen, schmissigen Marsch
„Mars der Medici“ folgte der Gesangs-
titel „The Power of Love“, den unsere
Sängerin Rebecca Regending souverän
meisterte. 

Den Abschluss gestaltete die Stadt-
kapelle Gaggenau mit ihrer Formation
„Sax und Co.“. Ein beachtenswertes
Projekt der Stadtkapelle, bei dem

BEZIRKSKONZERT 2018

erwachsene Musikbegeisterte durch
die Musikschule an Instrumenten aus-
gebildet wurden.

Durch die Auswahl von drei Blasor-
chestern mit unterschiedlichen musika-
lischen Akzenten bewies das Bezirks-
konzert einmal mehr, dass Blasmusik
auf vielfältige Weise begeistern  kann.

Holger Wunsch
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Während der Ganztagessitzung im
Januar wurde festgelegt, dass nun end-
lich der Proberraum renoviert werden
sollte. Nicht nur unser Dirigent hatte
schon einige Male entsprechende
Bemerkungen gemacht, auch von Vor-
standsseite wurde darauf hingewiesen.
Die altehrwürdigen Vorhänge, das
triste Braun mit Beige an den Wänden,
die verrostete Gefirertruhe und die

überlaufende Notenablage, all das
sollte anders werden. Dazu sollte eine
Küchenzeile mit Wasseranschluss ge-
baut und installiert werden.

Rebecca Regending und Nina Schil-
linger bildeten ein Kreativ-Team und
bereiteten alles vor. Vom 05. Bis 07.
April wurde aufgeräumt, entsorgt,
gestrichen und geputzt, was das Zeug
hielt. 

Albrecht Regending hatte den Was-
seranschluss schon fertig, sodass die
Jungs um Holger Wunsch mit dem Auf-
bau der Küchenzeile beginnen konn-
ten, in die auch eine Geschirrspül-
maschine integriert wurde. Günther R.
Merkel bot an, einen neuen Gefrier-
schrank zu spenden, der im Mai in
Betrieb genommen werden konnte.

Man glaubt es nicht, was Farben aus-
machen. Weiß als Wandfarbe, abge-
setzt mit einem dezenten Hellgrün die
Decken- und Wandbalken. Dazu pas-
send hell strukturierte Fensterrollos,
um möglichst viel Licht herein zu las-
sen. Im Verlauf des Monats Mai wurden
dann auch die Wandschränke erweitert
und ein neuer gebrauchter Metallab-
lagekasten für die Noten aufgestellt. 

Eine außerordentlich gut gelungene
Renovierung und Neugestaltung des
Proberaums! Was jetzt noch fehlt, ist
der graue Anstrich der alten Wand-
schränke, um in gleicher Farbe wie die
neu eingebauten zu erstrahlen.

Günther R. Merkel

Am Samstag, den 14.04.2018, fand
ein Kameradschaftsabend mit Wildes-
sen statt. 

Geschossen wurde ein prächtiges
Wildschwein von Herrn Fred Luft, dem

Jagdherr von Lautenbach, der es uns
spendete. Zubereitet wurden das lecke-
re Fleisch und die Zutaten von Peter
Wunsch, Holger Wunsch und Benito
Rothenberger. 

Das Essen begann gegen Abend und
dauerte bis spät in die Nacht, bei bester
Stimmung und hervorragendem Wild-
bret an.

Adrian Wunsch

WILDESSEN

PROBERAUM-RENOVIERUNG

...willsch Du, oder soll ich weidermache... ...und der Erste blicket stumm in dem ganzen
Raum herum...

Auch bei der Soße bedarf es besonderer Sorgfalt Begeistert wurde das Wildbret genossen

Ein Gläschen nach erfolgreichem Kochen Sponsor Fred Luft (2.v.r.) will auch im nächsten Jahr für uns jagen
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Am 1. Mai wurde der Baum mit den
selbst gebastelten Maibändeln von
den Jungmusikern geschmückt. Einige
Aktive aus der Kapelle begleiteten das
Stellen des Baumes mit den traditionel-
len Mai-Liedern. Nach „getaner Arbeit“
freuten sich die Musiker und die treuen
Gäste des Musikvereins über eine
frische Butterbrezel und eine kühle
Erfrischung. 

Nina Schillinger

unterhalten und anhaltenden Applaus
zu ernten. 

Die musikalischen Darbietungen der
Jungmusiker des MV Lautenbach,
zusammen mit der seit einem ½ Jahr
aktiven Bläserklasse der GS Scheuern
mit ihrem Premierenauftritt, verzück-

ten die Zuhörer. Zwischen den Musik-
stücken interviewte Patrick Pirih die
Bläserklassen-Teilnehmer. Auch dabei
konnte man sehen, wie viel Herzblut,
Engagement und Freude in diesem
Projekt steckt. Es war ein rundum herz-
erfrischender Auftritt, der mit begei-
stertem Applaus bedacht wurde.

Die Lautenbacher Musikanten
beschlossen unter der musikalischen
Leitung von Patrick Pirih, moderiert
von Luzian Mörmann, den musikali-
schen Teil einer ‚runden‘ Veranstaltung.
In gewohnter Manier gelang es den
Musikanten, ihr Publikum zu begei-
stern: Standing ovations einmal mehr
für David Wunsch für seine Xylophon-

Interpretation des ‚Wilhelm Tell
Galopp‘, für Patrick Pirih als musikali-
schen, ‚gipfelstürmenden Anpeitscher‘
und Holger Wunsch mit seinem Tenor-
horn als Taktgeber für den gymnasti-
schen Teil mitten im Publikum! So
gelang es vorzüglich, die Anwesenden
mit einzubeziehen und zu eigenen
Aktivitäten zu motivieren. Es wurde
mitgesungen und -geklatscht, die vom
Sitzen ‚eingerosteten‘ Glieder mit
rhythmischen Kniebeugen gelockert.
Und eine fast alle Gäste ‚mitnehmende‘
Polonaise durch den Saal versinnbild-
lichte gut den Charakter dieses Festes:
Eine alle Sinne ansprechende, herzerfri-
schend fröhliche, ja ausgelassene Stim-
mung verbreitende, rundum gelunge-
ne Veranstaltung.

Herzlichen Dank auch an die zahl-
reichen Helfer hinter den Kulissen,
ohne die ein solches Fest nie erfolgreich
veranstaltet werden könnte: 

Saal- und Küchen-/Ausschankvorbe-
reitung, danach die umfangreichen
Ausgabedienste von Küche, Ausschank,
Kuchen- und Waffelstand sowie der
Spülküche, dazu die Arbeit der Bedie-
nungen während des Festes und die
diversen Aufräumaufgaben am Ende
des Festes – allen Helfern ein herzliches
Dankeschön für dieses gelungene
Vatertagsfest – ohne euch wär‘ ‚alles nix‘!

Hansjörg Hoffrichter

MAIBAUMSTELLEN 2018

Am 12. Mai trafen sich Musiker, 
Musikerinnen sowie Freunde des
Musikvereins am Feuerwehrhaus in
Lautenbach, um gemeinsam der Ein-
ladung von Simon Schiel, auf seinem
Acker einen gemütlichen Tag zu ver-
bringen, zu folgen. 

Mit Holgers Spezial Tee zum kräfti-
gen der Muskulatur begann der Auf-
stieg in Richtung Jagdhütte an der wir
Dank dem Jagdherrn von Lautenbach,

Herrn Fred Luft, unsere erste Pause
machen konnten. Bei dieser herrlichen
Idylle und nach dem doch sehr steilen
Aufstieg saß man eine ganze Weile und
die Kinder hatten eine Menge Spaß am
Brunnen. Jedoch war unser Ziel eigent-
lich Simons Acker und somit zogen wir
weiter über den Lautenfelsen und den
Rockertfelsen bis hin zur Rehacker-
brunnenhütte, an der wir die nächste
längere Pause einlegten. Mittlerweile

HEIMATWALD WANDERUNG

Der Wettergott meinte es am Vater-
tag zwar nicht gut mit der Region. 

Dennoch fanden einige hartgesot-
tene Wandergruppen den Weg zum
traditionellen Vatertagsfest des MV
Lautenbach im ab Mittag bis zum
Abend voll besetzten Bürgerhaus. Die
Stimmung im Saal während der gesam-
ten Veranstaltung entsprach in keiner
Weise dem Wetter. Es wurde ausgelas-
sen gefeiert, miteinander kommuni-
ziert, gelacht, gegessen und getrunken.
Die musikalischen Darbietungen der
Musikanten trugen einen wesentlichen
Anteil dazu bei:

Ab 12 Uhr waren es die Musikfreunde
vom MV Bad Herrenalb-Gaistal, die es
verstanden, unter der Leitung von
Bernd Stiegeler über fast 2 ½ Stunden
die Stimmung hochzuhalten, das Publi-
kum mit hervorragender Blasmusik zu

VATERTAGS-
KURKONZERT...
...oder wie sich aus einem verregneten
Tag ein ‚sonniges‘ Fest entwickelt
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� Holz- Alu-Fenster

� Kunststoff-Fenster

� Haustüren

� Zimmertüren

� Vor- und Aufbau-Rollladen

� Klappläden

� Reparaturen

� Bestattungen

Glasermeister Dieter Zeltmann

Obere Dorfstraße 52

76597 Loffenau

Telefon (07083) 85 77

Telefax (07083) 18 93

fensterbauzeltmann@web.de

Seit 25 Jahren
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hatte uns alle der Hunger eingeholt
und die Kräfte neigten sich dem Ende.
Jetzt hieß es, "nächster Halt, Simons
Acker!".

Dort angekommen, war schon alles
vorbereitet und wir konnten Dank
Peter Wunsch schon bald gemeinsam

essen. Im Anschluss legten sich einige in
die Sonne, spielten zusammen Feder-
ball oder saßen bei einem guten Glas
Single-Malt-Whisky am Tisch. Das Ende
des wunderschönen Tages läutete das
Wetter ein. Ziemlich schnell baute sich
eine Wolkenfront auf und es begann

heftig zu regnen. Schnell wurde das
Meiste bei Seite geräumt und jeder floh
nach Hause. 

Wo die nächste Wanderung hingeht
und wer uns diesmal einlädt ist noch
offen. Vielleicht sind es ja genau Sie? 

Lars Brück

Bei wunderbarem Feierwetter fand
das diesjährige Sommerfest der GS
Scheuern, organisiert vom Förderverein
der GS Scheuern statt. Der MV Lauten-
bach unterstützte dieses Fest musika-
lisch auf eindrucksvolle Weise und
bewies damit die Kooperation des Ver-
eins mit der GS Scheuern.

Diesmal unter der musikalischen
Leitung von Luzian Mörmann und
unterstützt von einigen Jungmusikern
des MV Lautenbach, konnte die erst
seit einem knappen Jahr bestehende
Bläserklasse ihre musikalischen Fort-
schritte mit Stücken wie „Playing toget-
her“ und „Turtle Race“ einmal mehr
unter Beweis stellen. Es gab hierfür
herzlichen, lang anhaltenden Applaus

und jede Menge Anerkennung. Und
natürlich zufriedene, fröhliche Gesich-
ter der Akteure.

Günther R. Merkel bedankte sich für
die hervorragende Zusammenarbeit
und das hohe Engagement, nicht nur
bei den jungen Musikern und ihren
Eltern, sondern auch bei all jenen, die
sich um die Bläserklasse verdient ge-
macht haben. Hier sind vor allem die

Musiklehrer, Patrick Pirih und von der
Musikschule Murgtal Gerald Stephan,
Rebecca Regending als Jugendleiterin
des MV Lautenbach und natürlich auch
Ursula Fritsch, Schulleiterin der GS
Scheuern, zu nennen.

Während des folgenden nachmit-
täglichen Festes unterhielten die Lau-
tenbacher Musikanten unter der Lei-
tung von Luzian Mörmann Schülerin-
nen und Schüler der GS Scheuern, ihre
Lehrer und Eltern, die Aktiven des För-
dervereins und alle Gäste auf das Aller-
beste, trugen so zur fröhlichen Stim-
mung bei und repräsentierten den MV
Lautenbach einmal mehr auf eindrucks-
volle Weise.

Hansjörg Hoffrichter

Im Juni 2018  stand wieder die alljährliche Schrott- und Alt-
papiersammlung an.

Mit der Unterstützung zahlreicher Mitglieder wurde in
und auch außerhalb von Lautenbach Schrott und Altpapier
gesammelt. Manch einer konnte es hierbei fast nicht übers

Herz bringen, seine aufbewahrten Stücke, wie z.B. eine alte
Pfadfinderflasche, herzugeben. Das Ergebnis war grandios,
ca. 2 t Schrott und 6 t Altpapier kamen zusammen, deren
Erlös wieder in die Jugendkasse fließt.

David Wunsch

ALTPAPIER- UND SCHROTTSAMMLUNG

SOMMERFEST DER GRUNDSCHULE SCHEUERN

Am 14. Juli war es wieder soweit. Bei
schönstem Sommerwetter starteten wir
mit dem Bus der Firma Lauk, Muggen-
sturm, und dem netten Fahrer Bruno
Hörig in Richtung Norden auf die Auto-
bahn. Nach dem herzlichen Empfang
der Musikerfreunde wurden zur Stär-
kung Haxen, Bratwürste, Wurstsalat
und vieles mehr einverleibt, unter den
musikalischen Klängen der Vorkapelle

KONZERT BEIM 
HAXENFEST 
IN BLANKENLOCH
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Lackierservice
Armin Schiel

FRIEDRICHSTRASSE 54
76593 GERNSBACH-SCHEUERN

MOBIL: 0172-7 235 381
TELEFON: 07224-51 77
TELEFAX: 07244-993 49 42

Pfeffinger Elektro-Anlagen
St.  Jakobgasse 6 · 76593 Gernsbach · Tel. 07224/1784
info@elektro-anlagen-pfeffinger.de
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aus Berghausen. Diese spielte im Schat-
ten der Bäume, so dass leider der schö-
ne Sound nicht richtig rüberkam. Das
brachte Patrick auf die Idee, im über-
dachten Halleneingang zu spielen,
wobei auch die Lautsprecheranalge für
die Moderation von Luzian, seinem
Gesang und der von Rebecca mit dem
Titel „Halleluja“ genutzt werden konn-
te. Von diesem Platz aus klang es viel
besser zur Freude der zahlreichen
Gäste. Stücke wie „Auf der Vogel-

wiese“, „Dr Hagenauer Bott” u.a. wur-
den begeistert aufgenommen und mit
frenetischem Applaus bedacht. Um
halb elf Uhr, nach zwei Zugaben, ver-
abschiedeten sich die Lautenbacher
Musikanten, um nochmals die trocke-
nen Kehlen zu erfrischen. Leider war im
Gegensatz zum letzten Jahr der „Caipi“
nicht so exzellent, da anstatt Limetten
Zitronen herhalten mussten. Dafür gab
es aber eine doppelte Portion „Pitou-
Rum“. 

Es ging schon auf Mitternacht zu, als
der Bus Richtung Heimat startete. Die
Fahrt verkürzten die Musiker und viele
Schlachtenbummler mit ausgelassenem
Gesang, selbstgemachten Likören und
Bier. Wieder eine schöne, kamerad-
schaftliche Veranstaltung bei herr-
lichem Sommerwetter. Am Knödelfest
fand dann der Gegenbesuch der Mus-
kanten aus Blankenloch statt.

Günther R. Merkel

Vom 20. bis 22. Juli fand das dreitätige Zeltfest des Musik-
vereines Bad Herrenalb-Gaistal auf den allzu bekannten „Tal-
wiesen“ satt, das alle zwei Jahre stattfindet. Wir waren wie-
der am Freitag Abend eingeladen, zu spielen. Vor dem Auf-
tritt stärkten sich die Musiker und Musikerinnen bei hausge-
machten Spezialitäten und verfolgten gespannt die Vertei-
lung der tollen Gewinne der üppig bestückten Tombola.
Danach, wie immer weit hinter dem Zeitplan, unterhielten
die Lautenbacher Musikanten, bis spät in den Abend hinein,
die zahlreichen Festgäste des Talwiesenfestes mit traditionell
böhmischen-mährischen Klängen aus ihrem Sommerpro-
gramm.

Nina Schillinger

AUFTRITT TALWIESEN 2018

Dieses Konzert ist eigentlich durch
ein Missverständnis zustande gekom-
men. Denn ursprünglich wollte die
Schriftführerin Silke Meyer Ende Januar
2018 den Musikverein aus Oberkirch-
Lautenbach, wie schon oft zuvor, zu
ihrem „Heckenfest“ am 22. Juli ein-
laden und hat dabei versehentlich die
falsche Homepage aufgerufen und es
nicht bemerkt. Wir sagten zu und
prompt kam die Bestätigung, dass die
Kapelle gern zu einem Gegenbesuch zu
unserem Knödelfest kommen würde.

Freitags zuvor traten wir auf der Tal-
wiese bei dem Musikfest vom Musik-
verein Bad Herrenalb-Gaistal auf, wie

immer sehr spät angefangen und auf-
gehört, was die Stimmung am Sonntag
im Bus aber nicht beeinträchtigte.
Nachdem die Busfahrerin nach langem
Suchen  und mehreren Telefonaten mit
Ihrem Chef die Türen für den Koffer-
raum öffnen konnte, begannen wir mit
dem Einladen der Instrumente vor dem
Bürgerhaus. 

Herrliches „Kaiserwetter“ erwartete
uns in Mösbach, nach emsigen Suchen
der Veranstaltungsstätte. Das Fest fand
unter freiem Himmel statt, die Musiker
durften sich über ein wenig Schatten
der umherstehenden Bäume freuen. 
Um 11:30 Uhr begann das Konzert.

Anfangs waren es
unsere Schlach-
tenbummler, die
durch kräftiges
mitsingen und
f r e n e t i s c h e m
Klatschen für
Stimmung sorg-
ten. Dann trafen
langsam die
ersten Gäste aus
Mösbach und
Umgebung ein
und die Lauten-
bacher Musikan-
ten unterhielten
die Gäste mit

Stücken aus dem Sommerprogramm
wie „Böhmischer Traum“, „Die magi-
schen Zwei“, „Einsamer Hirte“ mit Julia
Heller als gefeierte Solistin, bis hin zum
„Wilhelm Tell Galopp“, bei dem David
Wunsch wieder am Xylophon brillierte.

Nach „getaner Arbeit“ wurden
natürlich die trockenen Kehlen geölt,
unter anderem am Weinstand. Hier
wurde ein Geheimtipp offenbart, in
Form eines speziellen Destillats von
Frank Weber aus Mösbach: ein Gin, mit
einer starken Note von reifen, dunklen,
süßen und saftigen Kirschen. Traum-
haft. Eine Flasche wurde dann noch im
Bus herum gereicht, sodass die Heim-
fahrt wie im Flug verging. 

Günther R. Merkel

HECKENFEST IN MÖSBACH IM RENCHTAL
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Steig ein!
So schön kann Urlaub sein!

MANN-Reisen
Gaggenau

MANFRED MANN
Omnibusreisen

Viktoriastraße 13 · 76571 Gaggenau

Telefon: 07225 / 22 52

Telefax: 07225 / 7 82 85

Mann-Reisen@t-online.de
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Durch den Kontakt unseres Musikervorstands Niclas
Regending zu einem Arbeitskollegen, hatten wir dieses Jahr
einen Auftritt beim Skiclub Hundsbach, der dieses Jahr das all-
jährliche Zeltfest organisierte. Das Fest in Hundsbach erfreut
sich seit Jahren vor allem bei Traktoren- und Schlepperfreun-
den großer Beliebtheit. Am Samstag, den 28.07.2018 durften
wir das Publikum zwei Stunden mit unsrer Blasmusik unter-
halten, bei dem natürlich altbekannte Stücke wie die Vogel-
wiese nicht fehlen durften.

Jürgen Koch

KONZERT BEIM SKICLUB HUNDSBACH

Anfang August hatten unser erster
Vorsitzender Günther R. Merkel und sei-
ne liebe Camilla zum Kameradschafts-
abend ins Landhaus Merkel (oben links
hinter den Bäumen) eingeladen.

Dabei stellten beide ihre exzellenten
Gastgeberqualitäten unter Beweis.
Nicht nur die idyllische Lage des Land-
hauses und das herrliche Wetter, son-
dern auch die Herzlichkeit und die groß-
zügige Gastfreundschaft der Beiden,
trugen zu einem gelungenen Fest bei. 

Fast schon legendär sind Günther´s

KAMERADSCHAFTSABEND IM LANDHAUS MERKEL

Whiskyverkostungen beim Zigarrenrau-
chen, inklusive nächtlicher Tanzeinla-
gen zur Musik seiner geliebten Blues-
Brothers.

Die Musiker spielten auf ihren mitge-
brachten Instrumenten, so dass die Blas-
musikklänge bis ins Dorf zu hören
waren. Einige Musiker nutzten auch
den Spa-Bereich unter freiem Himmel…

Wir hoffen, im nächsten Jahr, wieder
kommen zu dürfen und danken herz-
lich für einen unvergesslichen Abend.

Nicole Wunsch

schaftsabend vom Vortag, hatten wir
viele Anhänger, die lieber mit uns auf
das Waldfest fuhren, anstatt im
Schwimmbad den Tag zu verbringen.
Als man endlich den Knopf für die Kli-
maanlage im Bus gefunden hatte, lief
diese auf Hochtouren.

Beim Eintreffen stürmte jeder aus
dem Bus um endlich ein schönes kühles
Plätzchen zu ergattern. Zwischen den
ganzen Bäumen und unter den vielen
Sonnensegeln war das Wetter Dank
einer leichten Brise sehr erträglich. 

Bis es schließlich auf die Bühne ging,
versammelten sich einige um die Steh-
tische und genossen das reichhaltige
Getränke- und Essensangebot. Wie
auch im vergangenen Jahr, war das
Stück „Auf ihr Brieder in die Pfalz“
eines der Highlights der Lautenbacher
Musikanten. Luzian Mörmann wurde
übrigens gesanglich von einem wasch-
echten Pfälzer begleitet.

Wieder einmal wurden wir von unse-
ren Freunden aus Jockgrim in der Pfalz
zu ihrem wahnsinnig schönen Waldfest
am 5. August eingeladen. Trotz dem
extrem heißen Wetter und dem noch in
den Knochen liegenden Kamerad-

Nach dem Auftritt begab man sich
zur wirtschaftlichen Unterstützung des
Musikvereins Jockgrim zur Essensausga-
be und dem Getränkeausschank. Bei
noch immer weit über 25 Grad, war
jedes Getränk einem Tropfen auf einen
heißen Stein ähnelnd. Als schließlich die
Bar öffnete und einige sich einen typi-
schen Pfälzer "Schobbe" gönnten, rief
der Busfahrer auch schon zum Einstei-
gen. Auf der Heimfahrt merkte man
vielen dann doch das lange Wochenen-
de und die extreme Hitze an.... Und
trotzdem wird sich jeder gerne an die-
ses Wochenende mit einem leichten
Schmunzeln bis hin zu einem lauten
Lachen zurückerinnern.

Zu Guter Letzt stellt sich noch die
Frage, wie hat es unseren Freunden aus
Jockgrim gefallen? 

Das werden wir beim Knödelfest in
Lautenbach erfahren...

Lars Brück

KONZERT AUF DEM
WALDFEST IN JOCKGRIM
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Jetzt Heizung modernisieren
und dreifach profi tieren!

Vierling
Schloßstraße 18
76593 Gernsbach
Tel. 0 72 24 - 65 72 40
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Wenn es um Urlaub geht, macht uns keiner etwas vor.
TUI ReiseCenter steht für eine einzigartige Produkt- und Service-
qualität. Bei uns können Sie ganz sicher sein – wir setzen alles 
daran, Ihre ganz besonderen Urlaubswünsche zu erfüllen, denn da-
durch zeichnet sich unser Service aus. Alles was wir tun, kommt von 
Herzen, damit Sie ganz entspannt Ihr Traumziel genießen können.
Über 550 TUI ReiseCenter bundesweit öffnen Ihnen die Tür zu jeder 
Urlaubswelt.

TUI Deutschland GmbH, Hofstätte 1, 76593 Gernsbach  
Tel. 07224/65500, gernsbach1@tui-reisecenter.de   
www.tui-reisecenter.de/gernsbach1
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Am 01.09.2018 waren wir zum
Geburtstag unserer Kassiererin Sibylle
Lingenfelder-Heller nach Gernsbach in
den Sonnengarten eingeladen. Gefeiert
wurde der 50. Geburtstag von Sibylle
und ihrem Mann Christian, der bereits
2017 seinen „Runden“ Geburtstag hat-
te. Um 18:00 Uhr ging es los. Wir
begrüßten die Gäste musikalisch unter
anderem mit den Stücken „Happy Birth-
day“, „Ein halbes Jahrhundert“,
„Schwarzwaldmarie“ und „Auf der
Vogelwiese“. Günther R. Merkel über-
gab Sibylle das Geschenk des Musikver-
eins. Bei leckerem Essen und gutem
Wein / Bier feierten wir bis in den
frühen Morgen. Julia Heller

STÄNDERLE ZUM 50. GEBURTSTAG VON SIBYLLE

Brausender Sturm und Starkregen
durch Blasmusik beinahe vergessen.
Dem Wetter trotzend, spielte der
Musikverein Lautenbach unter der Lei-
tung von Patrick Pirih, sein drittes Kur-
konzert am Sonntag, den 23.09.2018,
nicht vor dem Grammophon sondern
erstmals direkt im Wirtshaus. 

Etwas beeindruckt und enttäuscht
vom Wetter wurden Tische und Stühle
beiseitegeschoben, um den zahlreich
erschienenen Musikern und Musikerin-

PLATZKONZERT IM „WIRTSHAUS GRAMMOPHON“ GERNSBACH

nen Platz zu schaffen. Als schließlich
alle platzgenommen hatten und Luzian
Mörmann das Wort ergriff, war das
Wetter schon fast vergessen. Mit kessen
Sprüchen und so manchen Wortwitzen
hat er die Stimmung sofort aufgelok-
kert. Der Spagat von Polka über
Marschmusik bis hin zur modernen Blas-
musik ist den Lautenbacher Musikanten
sichtlich gut gelungen. Bei Standing
Ovations und munteren Gesichtern war
das Wetter nun komplett vergessen. 

Nach dem Schlusswort des Ersten
Vorstands Günther R. Merkel, lud das
köstliche hauseigene Salmenbräu noch
zum Verweilen ein. 

Lars Brück 

Auch in diesem Jahr fand wieder
unser beliebtes Knödelfest statt, das
mittlerweile zum 12. Mal Besucher von
nah und fern ins Bürgerhaus lockte. Das
herrliche Wetter gab uns die Gelegen-
heit, im Außenbereich zusätzliche Gar-
nituren aufzubauen, um allen unseren
Gästen Platz zu bieten.

Bereits am Vortag waren viele fleißi-
ge Hände damit beschäftigt, die ver-

KNÖDELFEST
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* Nageldesign
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Alles aus unserem Meisterbetrieb

Wärme- und Schallschutzfenster in Holz- 
und Holz-Alu sowie in Kunststoffausführung 
für Neu- und Altbau

� Haustüren

� Trennwände

� Einbauschränke

� Zimmertüren

� Klappläden

� Reparaturverglasungen

� Holzdecken

� Dachfenster

� Rolladenelemente

Gebr. Großmann GmbH

Fenster : Innenausbau
76599 Weisenbach
Eisenbahnstraße 10
Tel: 07224 / 99 15 90
Fax: 07224 / 99 15 99
gebr.grossmann@t-online.de
www.schreinerei-gebrueder-
grossmann.de



Musikverein Jockgrim das musikalische
Zepter übernahm. Zur großen Freude
des Publikums verabschiedeten sich die
Pfälzer als Zugabe mit unserer Hymne,
dem Badner Lied. Im Anschluss unter-
hielte dann der Musikverein „Harmo-
nie“ Blankenloch unser Publikum. Zum
Abschluss musizierten schließlich die
Freunde vom Musikverein „Harmonie“
Mösbach im Renchtal, die wir dieses
Jahr zum ersten Mal bei uns in Lauten-
bach begrüßen durften.

Gegen 21:00 Uhr klang das Knödel-
fest aus und einige blieben noch im
kleinen Kreis, um den Festtag in gemüt-
licher Runde Revue passieren zu lassen. 

Jürgen Koch
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schiedenen Knödel und die Speisen für
das große Fest vorzubereiten. So
kamen wir dieses Jahr auf die stolze
Zahl von genau 1634 Knödeln, die von
unserem Küchenteam alle selbst
gedreht wurden. An dieser Stelle einen
herzlichen Dank an alle Helferinnen

und Helfern, die viele Stunden vor und
während dem Fest investiert haben und
ohne die ein solches Fest nicht möglich
wäre.

Neben vielen verschiedenen Knödel-
variationen, wie zum Beispiel Semmel
und Leberknödeln, boten wir auch die-
ses Jahr wieder Wildschweingulasch
aus heimischer Jagd an. 

Aus Politik und Wirtschaft konnte
unser Erster Vorsitzender Günther R.
Merkel Willkommen heißen:

Sylvia Felder, MDL und Mitglied im
Gemeinderat Gernsbach, Friedberg
Keck, Bürgermeister-Stellvertreter so-
wie die Gemeinderäte Stephan Eisen-
barth, Dirk Preis und Fred Schiel. 

Weiterhin den Geschäftsführer
unserer sogenannten Hausbrauerei,
Willi Schmidt, Privatbrauerei Hoepfner,
Karlsruhe.

Dieses Jahr hatten wir insgesamt vier
Musikkapellen zu Gast, die für die
musikalischen Leckerbissen auf unse-
rem Knödelfest sorgten. Für den Auf-
takt zum Frühschoppen sorgten die
Musiker aus unserer Nachbargemeinde
Loffenau, bevor im Anschluss der

ließ so manchen in Erinnerungen
schwelgen. 

***
Nach der Christmette am Hl. Abend

lud das Gemeindeteam Lautenbach zu
einem gemütlichen Stehempfang ein,
den einige Musikerinnen und Musiker
mit weihnachtlichen Weisen umrahm-
ten.

***
Vom 06. bis 08. April 2018 stand

Folgendes im Kalender: Renovierung
Proberaum! 

Viele fleißige Hände machten sich
dran, dem Raum ein neues Ambiente in
weiß und in unserer Vereinsfarbe zu
verleihen: GRÜN   

Positive Assoziationen mit der Farbe
Grün: die Natur, das Leben, die Leben-

Es ist immer wieder eine große Freu-
de mit anzusehen, wie schon die Klein-
sten stolz ihre selbstgebastelten Later-
nen durch die Straßen tragen. Es ist für
uns auch immer wieder eine große
Freude, sie auf ihrem Martinsumzug

musikalisch zu begleiten. Leider musste
der Umzug samstags in Lautenbach
wetterbedingt verkürzt  bzw. letztend-
lich dann auch abgebrochen werden.
Montags beim Umzug in Scheuern hat
es den ganzen Tag geregnet und pünkt-
lich zum Umzug ließ aber der Regen
nach. Beim jeweils anschließenden Mar-
tinsfeuer genossen wir leckere Waffeln,
Dambedei, Kuchen, Wurst, heiße
Getränke sowie Gespräche mit vielen
netten Menschen. 

***
Bei der dörflichen Gabensammlung

am 18.11. 2017 wurden wir wieder von

Ihnen, liebe Lautenbacher Bürgerinnen
und Bürger, sehr unterstützt. Herzlichen
Dank!

***
Einen Tag später, am Volkstrauertag,

gedachten die Musikerinnen und Musi-
ker bei einer Messe der im vergangenen
Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder. Im
Anschluss an den Gottesdienst versam-
melte man sich gemeinsam mit der FFW
Abteilung Lautenbach, den Lautenba-
cher Vereinen sowie einigen Bürgern
auf dem Friedhof, um den Gefallenen
und Vermissten der beiden Weltkriege
zu gedenken.  

***
Für die Lautenbacher Vereine war es

wieder eine Selbstverständlichkeit, den
Nachmittag des 25. Novembers 2017 für
die Lautenbacher Seniorinnen und
Senioren mitzugestalten. 

Allen voran stand auch in diesem
Jahr die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Lautenbach. Sie hat die Unterhal-
tung organisiert, das Bürgerhaus deko-
riert und für das leibliche Wohl inklusiv
einem warmen Abendessen gesorgt. 

Zu Beginn gab es Grußworte des neu
gewählten Bürgermeisters Julian Christ
sowie von den Vertretern der evangeli-
schen und katholischen Kirchen. 

Ein Bildervortrag des Obst- und Gar-
tenbauvereins über die gute alte Zeit

. . .UND WAS SONST NOCH GESCHAH
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digkeit, die Natürlichkeit, der Frühling,
die Hoffnung, die Zuversicht, die Fri-
sche, das Herbe, die Jugend; Aufgrund
ihrer Naturnähe wirkt die Farbe Grün
beruhigend. Zudem, steht die Farbe
Grün für Harmonie. Also, die absolut pas-
sende Farbe für uns Musikanten und für
kreatives und erfolgreiches Musizieren.

Negative Assoziationen mit der Far-
be Grün: die Unreife, das Giftige, das
Dämonische. Diese Beschreibung passt
genau, wenn unser Dirigent Patrick
Pirih ein neues Stück aus der Tasche
zieht und es mit uns einüben möchte: es
erscheint giftig, es erschreckt uns oder
droht,  uns Schaden zuzufügen und
natürlich ist es unreif. Aber schnell
überwiegen wieder die positiven Merk-
male und ein mancher fühlt sich im grü-
nen Proberaum nun so wohl, dass die
Heimkehr oft etwas verzögert ist. 

(Es wurde bereits an anderer Stelle
über das Ereignis „Proberaum-Renovie-
rung“ berichtet. Aber die von Petra
Wunsch aufgezeigten Assoziationen

bezüglich der ausgewählten Farben
sind hochinteressant und eine wesent-
liche Ergänzung des bereits Geschriebe-
nen. Anmerkung der Redaktion)

Am 29. Mai 2018 gratulierten wir
unserem „Jungmusiker“ Armin Knörr
mit einem Ständchen zu seinem 65.
Geburtstag. Vielen Dank, lieber Armin,
für die leckere Verköstigung. 

***
Immer wieder gerne unterhalten wir

musikalisch die Freunde der Feuerwehr.
So auch in diesem Jahr. Am 03. Juni
2018 beim Tag der Feuerwehr in Lau-

tenbach und am 21. Oktober 2018 beim
Tag der offenen Tür der Abteilung
Gernsbach.

***
Bei großer Hitze erfüllten die Lau-

tenbacher sowie zahlreiche Gäste das
Gelübde zum dorfeigenen Feiertag
Maria Heimsuchung am 02. Juli 2018.
Nach dem Gottesdienst unterhielten die
Lautenbacher Musikanten zum Früh-
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den Weg, um unserem Mitglied Matthi-
as Mörmann mit einem musikalischen
Ständchen zum 50. Geburtstag zu gra-
tulieren. Kühles Bier, ein vielfältiges
Essensangebot und sommerliche Tem-
peraturen ließen den Tag gemütlich
ausklingen. Danke Matthias für Deine
Gastfreundschaft und Deine schmei-
chelnden, herzlichen Worte.

***
Am 27. Oktober 2018 war es uns eine

große Ehre, dem DRK OV Gernsbach
zum 150-jährigen Geburtstag mit einem
Frühschoppenkonzert zu gratulieren.
Danke an unsere musikmachenden Feu-
erwehrleute, die dafür extra ihr Hütten-
wochenende unterbrochen haben.

Petra Wunsch

schoppen und umrahmten die am Nach-
mittag stattfindende Prozession zur
Illertkapelle. Dank bereitgestelltem
Wasser konnte sich jeder erfrischen und
unversehrt den Gang zurück ins Dorf
antreten. Nach dem gemeinsamen
„Großer Gott wir loben dich“ an der
alten Kirche und dem Dank von Dekan

Rösch lud der Obst- und Gartenbauver-
ein noch zum gemütlichen Beisammen-
sein in die Kelter ein. 

***
Am Sonntag, 14. Oktober 2018 traf

man sich im Proberaum zu einer
umfangreichen Probe am Spätnachmit-
tag. Im Anschluss machten wir uns auf

BLÄSERKLASSE 2018

Gerade einmal acht Monate nach
dem Schulbeginn im September 2017
mit der Ausbildung begonnen, hatten
die sieben Jungen und Mädchen der
Bläserklasse der Grundschule Scheuern
am Kurkonzert zum Vatertag ihren
ersten gemeinsamen Auftritt zusam-
men mit den Jungmusikern vom Musik-
verein Lautenbach.

Maja Ahrens (Trompete), Laura
Beiner (Klarinette), Jonathan Melchert
(Tenorhorn), Leon Obermeier (Trompe-
te), Emil Oster (Klarinette), Hanna
Socha (Klarinette) und Vincent Stürm
(Tenorhorn) verzückten mit ihrem
Premierenauftritt die Gäste in der voll
besetzten Halle des Bürgerhauses Lau-
tenbach. Zwischen den Musikstücken

interviewte Dirigent Patrick Pirih die
Bläserklassenteilnehmer. Dabei konnte
man sehen, wie viel Herzblut, Engage-
ment und Freude in diesem Projekt
steckt: Ein herzerfrischender Auftritt,
der mit begeistertem Applaus bedacht
wurde. 

Anfang Juli, am ersten gemeinsamen
Sommerfest des Fördervereins Grund-
schule Scheuern, durften die Kinder bei
strahlendem Sonnenschein zum zwei-
ten Mal ihr Können präsentieren.
Unterstützt von einigen Jungmusikern
unseres Vereins konnten sie ihre musi-
kalischen Fortschritte mal mehr unter
Beweis stellen. 

Es gab neben herzlichem Applaus
jede Menge Anerkennung. Günther R.
Merkel lobte die hervorragende Zusam-
menarbeit mit der Rektorin, Frau Ursula
Fritsch und besonders auch all diejeni-
gen, die sich um die Bläserklasse von
Seiten der Eltern und des Vereins, wie

Gemeinsames Proben mit den Jungmusikern

Zweiter Auftritt am Sommerfest des Fördervereins
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Hotel - Restaurant - Metzgerei
„SONNE” Loffenau

Fleischerfachgeschäft

Familie Fieg
Obere Dorfstraße 4 · 76597 Loffenau

Tel.: 07083/9 23 80 · Fax: 07083/9 23 82 00
E-Mail: sonneloffenau@t-online.de

www.sonne-loffenau.de

Wir wünschen allen Kunden und Gästen
unseres Hauses 

Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr 2018!

Thorben übt schon fleißig für den Auftritt

zum Beispiel die Jugendleiterin des
MVL, Rebecca Regending, Dirigent
Patrick Pirih, Vize-Dirigent Luzian Mör-
mann und Gerald Stefan von der Musik-
schule Murgtal, verdient gemacht
haben.

Ein weiteres Highlight wird der näch-
ste Auftritt am diesjährigen Advents-
konzert sein.

Darüber werden wir ausführlich in
der nächsten Ausgabe berichten.

Wir hoffen nun, dass unser überaus
großes Engagement für dieses Projekt
Früchte tragen wird und möglichst alle
Jugendlichen der Bläserklasse am Ende
des nächsten Schuljahres in unsere
Jugendkapelle aufgenommen werden
können.

Für die dann folgenden zwei Schul-
jahre 2019/2020 ist bereits ein Folgean-
trag beim BDB gestellt worden. 

Günther R. Merkel

Sparkasse unterstützt Projekt Bläserklasse.

Auch im zweiten Jahr des laufenden Projekts „Bläserklasse“ unterstütz die
Sparkasse Rastatt-Gernsbach zum zweiten Mal dieses wichtige Vorhaben des
Musikvereins Lautenbach. Mit Schreiben vom 29. Juni 2018 begründete das
Geldinstitut ihre Entscheidung wie folgt: „Im Jahr 2017 starteten sie gemein-
sam mit der Grundschule Scheuern das Projekt Bläserklasse. Viel Herzblut,
Engagement und Freude stecken seitdem in diesem Projekt. Diese musikali-
sche Früherziehung im Rahmen des Musikunterrichts bietet den teilnehmen-
den Kinder die Möglichkeit, sich an Blasinstrumente anzunähern. Für den
Musikverein Lautenbach ist es zudem eine Chance, junge Nachwuchsmusiker
für die Kapelle zu gewinnen. Gerne unterstützen wir sie bei Ihrem Projekt mit
einer Spende in Höhe von 500,- Euro“.

Der Musikverein Lautenbach ist sehr glücklich über diese Entscheidung,
hilft sie doch, die vielfältigen Ausgaben innerhalb des Projekts besser zu mei-
stern und möchte sich an dieser Stelle noch einmal bei der Sparkasse Rastatt-
Gernsbach herzlich bedanken.

Hansjörg Hoffrichter

Daniela Rieger, stellvertretende Leiterin des
Kundenzentrums Gernsbach, übergab am 
19. Juli 2018 den symbolischen Scheck an
Günther R. Merkel, Erster Vorsitzender des
Musikvereins Lautenbach.
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JUNGMUSIKER

Auch unseren Jungmusikerinnen-
und musikern und vor allem auch den
neuen Jungen und Mädchen aus der
Bläserklasse, wurde es 2018 nicht lang-
weilig.

Ein schönes Erlebnis war im Januar
das Kerzengießen bei den Murgtal-
werkstätten in Ottenau. In allen Formen
und Farben wurden Kerzen gegossen.
Anschließend ging es dann in das Ver-
einslokal des Schützenvereins Ottenau
zum Pizzaessen. Auch unser Dirigent
Patrick Pirih, Vize Luzian Mörmann und
der V1, Günther R. Merkel, waren
gekommen, um mit uns diesen aufre-
genden Tag ausklingen zu lassen. 

Im April stand ein Bastelnachmittag
auf dem Programm. Im Proberaum
bastelten wir Geschenke für den Mut-
tertag. Außerdem wurden die Bändel
und Rosen für den Maibaum gebunden.
Nach einem Vesper wanderten wir auf
den Fliegerplatz auf die Illert. Dort
konnten wir uns bei gemeinschaftlichen
Spielen austoben und näher kennenler-
nen.

David Wunsch

WOODSTOCK DER BLASMUSIK
vom 28. Juni bis 01. Juli 2018 in Ort im Innkreis, Österreich

Vier Tage Blasmusik pur, alle Musik-
richtungen, für alle was dabei! Eine
Gruppe des Musikvereins machte sich
mit vollgepackten Campingbussen und
Autos auf nach Österreich zum Wood-
stock der Blasmusik. Es ist ein Festival
des blasmusikalischen Ausgelassenseins.
Tolle Künstler, die uns mit ihrem groß-
artigen Talent und ihrer Leidenschaft
zur Musik begeistert haben: Ernst
Hutter und die Egerländer Musikanten,
LaBrassBanda, Viera Blech, Fäascht-
bänkler…

Je nach Vorliebe wurde
auf dem Campingplatz oder
im Hotel übernachtet (...oder
dort auch nur geduscht). Die
Camper erlebten ein meteo-
rologisch bestraftes Gelände,
das die Festivalmitarbeiter
aufgrund des Starkregens am
Ankunftstag zu einem hack-
geschnitzelten Eldorado der
Blasmusik umfunktioniert
haben. Nur so war es einiger-
maßen möglich, wenn auch

nur mit Gummistiefeln, durch das
Gelände zu laufen.  Dank unserem Koch
Benito Rothenberger wurden wir mit
allem was das Herz begehrt grandios
verköstigt. 

Aus allen Zelten erklang Blasmusik,
live! Musik kennt keine Grenzen! Jeder
war mit seinem Instrument bei jedem
willkommen. Das Wetter spielte wirk-
lich nur die 2. Geige. Vom besagten
Starkregen bis zu Temperaturen über 30
Grad war es ein tägliches Auf und Ab.
Das absolute Highlight aber war das

Gesamtspiel unter der Leitung von Ernst
Hutter. Sechs im Vorfeld durch Abstim-
mung ausgewählte Titel wie „Von
Freund zu Freund“, „Böhmischer
Traum“ oder „Woodstock der Blasmusik
Marsch“ und über 10.000 Musiker: das
war einfach Gänsehautfeeling pur und
das bei einer unbeschreiblichen Gluthitze.

Was das Woodstock der Blasmusik
sonst noch zu einem ganz besonderen
Festival macht, findet man am besten
selbst heraus. Man muss es einfach
selbst erlebt haben, um es zu verstehen.
Denn wie heißt es so schön: So spielt das
Leben.

Petra Wunsch
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Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Förderern unseres Vereins und deren Familienmitgliedern

Herzlichst Ihr Musikverein Lautenbach und das MusikerBlätt’l-Team

Ein herzliches Dankeschön auch an alle unsere Gönner, Spender, Sponsoren und Anzeigenkunden, 
die uns regelmäßig unterstützen. 

Wir möchten auch die kranken Vereinsmitglieder recht herzlich grüßen und Ihnen baldige Genesung wünschen.

eine ruhige, besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest
und für das Jahr 2019 Gesundheit, Glück und Erfolg.
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MUSIKERRÄTSEL 2018

Preise und Gewinner des Musikerrätsels 2017:

1. Preis: Alois Lingenfelder, 30 Euro-Gutschein Steimers Gute Stube.
2. Preis: Jürgen Koch Senior, Gutschein Hoepfner-Keggy.
3. Preis: Lisa Heller, 25 Euro-Gutschein Sonne Loffenau.
4. Preis: Aaron Wunsch, 20 Euro-Gutschein Gießler’s Landmarkt Loffenau.
5. Preis: Julia Heller, 3 Flaschen Beutel Wein.

Das gesuchte Lösungswort lautete: „Patrick Pirih/Dirigent“.

An dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! 

1. Das Probewochenende findet 
jährlich statt in

2. Außer Altpapier sammeln wir auch

3. Beliebtes Musikfest im Oktober

4. Transportmittel zu einigen 
entfernten Auftritten

5. Einige Musiker waren beim
Blasmusikfestival in

6. Erstmaliger Auftritt im Januar
beim

7. Platzkonzert in einem
Gernsbacher Lokal

8. Titel Adventskonzert

9. Titel Adventskonzert

10. Fand im Landhaus Merkel statt

11. Neues Gesetz

12. Auftritt in Gaggenau beim

13. Die Wanderung durch den
Lautenbacher Wald fand ihren
Abschluss im Garten von

14. Wir haben ihn im Frühjahr
renoviert

Bitte senden Sie das Lösungswort an: 

Jürgen Koch
Erlenweg 4
76593 Gernsbach

Teilnahmeberechtigt sind alle 
Mitglieder des Musikvereins. 

Einsendeschluss: 28.02.2019

Petra Wunsch
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KURZ UND FÜNDIG

Beim Knödelfest reisten die Musikfreunde aus Mösbach mit großer
Mannschaft an. Auf der Bühne ging es bei über  50 Aktiven ziemlich
eng zu. Holger fragte einen Mösbacher Trompeter: „Und hasch
Lampenfieber?“ – Antwort: „Noi, nur Platzangst!“
Beim Knödelfest spielten unter anderem die Blankenlöcher und dann
die Mösbacher. Wenn jetzt noch die Busenbacher auftreten ist die
Auswahl perfekt…

gh

Dirigent: „An der Stelle sollte nur ein Tenorhorn zum Untermalen der
Melodie mitspielen!“  
Simon: „Ich kann nicht untermalen – nur übertünchen!“

gh

Dirigent: „Ich würde gerne mal den Rhythmus ab Takt 54 hören…“
Nina: „Ich glaub´ ich muss aufs Klo!“

gh

Probe zu „Das Boot“… Dirigent: „David, was hast Du ab Takt 152 
zu spielen?“
David: „Gar nix !“
Luzian: „Guck mal, David. Die Noten sind auf der Rückseite!“

gh

Dirigent: „Tubisten, kennzeichnet Euch diese Stelle, die muss
sitzen! Habt ihr einen Markierstift ?“
Musiker: „Die haben nur Tipp Ex!“

gh

Dirigent: „Vor Ziffer 9 gebe ich Euch 5, weil auf 6 der Auftakt
kommt!“
Musiker: „Das klingt nach einem Zahlenrätsel!“

gh

Bolero-Probe:
Aaron verlässt den Proberaum: „Papa, ich mal aufs Klo, ich hab
eh 40 Takte Pause…“

gh

Bei der Musikerversammlung am 15.02.:
Günther verkündet, dass Adrian sich zur Wahl des Inventar-
verwalters zur Verfügung stellt und fragt, ob es noch weitere
Bewerber gibt.
Kommentar Aaron: „Ich kann´s nicht machen – ich muss erst mal
mein Zimmer aufräumen!“

gh

Musikprobe am 05.04.:
Dirigent zu Üben von 16tel-Stellen: „Wir haben ja noch ein
Dreivierteljahr Zeit bis zum Weihnachtskonzert…“
Luz: „Ich dachte wir spielen das erst nächstes Jahr!“

gh

Musikfest im Gaistal
Gaistäler Musiker (Name ist der Redaktion bekannt) über Ehe-
frauen: „Wir Männer könnten so ruhig leben, wenn wir sie nicht
zum Heimfahren bräuchten!“

gh

Zur Tradition im August gehört in Lautenbach mittlerweile das
Lärchenstraßen-Fest. Eingeladen durch die Familien Brückner und
Wunsch kommen dann  in der Lärchenstraße viele Nachbarn und
Freunde zusammen. Das Fest wird immer einem guten Zweck
gewidmet. Danke an Inge, Nicole, Helmut und Holger für eine
Spende für die Jungmusiker des MVL.

Nicole und Holger Wunsch

MITGLIEDERSTAND NOVEMBER 2018
Gesamt davon Ehrenmitglieder

Aktive Mitglieder 50 10

(davon Jungmusiker 11, Bläserklasse 6)

Fördernde Mitglieder 198 49

Gesamt 248 59
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